
Aus den Gemeinden

Mittleres
Toggenburg

Unsere Gottesdienste

Intro

Das Sommerkleid und
die zehn Gebote

Liebe Leserin, lieber Leser

Zunächst hoffe ich, dass Sie sich auch auf das
Intro einer Laiin einlassen. Denn als Laiin wie
ich steht man oft vor offenen Fragen - unser
christlicher Glaube hat kein eigentliches
«Handbuch». Die Bibel lässt viel Interpretati-
ons-Spielraum. «Auge um Auge, Zahn um Zahn»
oder doch «die andere Wange auch noch hin-
halten»? «Dein Wille geschehe», und doch «Gott
gab jedem Menschen den freien Willen»?

Die Lösung: die 10 Gebote
Einfacher wird es bei den zehn Geboten. Klare
Anweisungen. Ich würde sogar behaupten, alle
Probleme sind mit den zehn Geboten lösbar.
Den Kriegsführern würde man mit der Bibel we-
deln: «Fünftes Gebot – du sollst nicht töten.
Meine Güte, das ist doch nicht schwer zu ver-
stehen. Und wenn wir gleich dabei sind: Gebot
vier, sieben, acht und neun wären für Euch

auch interessant.» Eine Kollegin prahlt: «Schau
Dir meinen neuen BMW iX M60 an.» Ich: «Erstes
Gebot: Du sollst nicht andere Götter haben ne-
ben mir.» Eine Kollegin töpfert an einem Kurs
die gleiche Tasse in der gleichen Farbe wie ich.
Ich: «Siebtes Gebot: Du sollst nicht stehlen.»
Ich komme in die Verkehrskontrolle und der
Polizist behauptet, ich sei zu schnell gefahren.
Meine Antwort: «Achtes Gebot: Du sollst nicht
falsch Zeugnis reden wider deinen Nächsten.»
Ich bin euphorisch: Es funktioniert!

Der Fall mit dem Sommerkleid
Dann die Ernüchterung. Folgender komplizier-
ter Fall: Eine Frau kauft sich ein neues Sommer-
kleid und präsentiert es strahlend ihrem Mann,
mit der Frage: «Wie findest Du’s?» Der Mann
beisst sich fast die Zunge ab – er findet’s
schrecklich. Was nun? Achtes Gebot und die
Wahrheit sagen oder doch die Lüge? Wobei, er

könnte auch das achte Gebot einhalten und
hinterherrufen: «Das fünfte Gebot. Das fünfte
Gebot, Schatz !» (du sollst nicht töten).

Sie sehen: Auch die Gebote sind schlussend-
lich nicht ganz einfach. Tagtäglich beschäftigen
sich Richter, ob ein Angeklagter schuldig ist,
ob etwas grobfahrlässig war, wie schwer ein
Mitwissen wiegt. Auch bei den zehn Geboten
kennt man die Umstände, die Hintergründe
oder den Hergang nicht. Was ich aber mit
Bestimmtheit sagen kann: Gott will keine Laien,
die Mitmenschen nach den zehn Geboten rich-
ten.
Daher: Entschuldigung meinen fiktiven Kolle-
ginnen, dem erfundenen Polizisten und dem
Ehemann. Wobei es doch interessant wäre, ob
Männer in dieser Sommerkleid-Situation regel-
mässig das achte Gebot brechen oder ob das
nur ein Klischee ist. Da besteht Klärungsbe-
darf.
Ihnen allen, einen bunt gewandeten Sommer.

Patricia Wichser, Sekretariat

Besondere Gottesdienste

ZOOM FAMILIENGOTTESDIENST

Sonntag 26. Juni, 10 Uhr, Kirche Wattwil
Mütze und Zoomie erleben wieder eine span-
nende Geschichte. Sie werden überrascht, als
sie sehen, wie eine grosse Menschenmenge Je-
sus lange zuhört, aber dann ohne Essen
zurückbleibt. Was Jesus dann macht und wie
schwierig diese Ange-
legenheit für die Jün-
ger wird, erfahren die
kleinen und grossen
Gottesdienstbesu-
cherinnen und Besu-
cher durch Theater,
das altersgerechte Besprechen in Kleingruppen
und in der Predigt für die Erwachsenen. Der
Gottesdienst steht unter dem Thema «Jesus
sorgt für alle».

Ab 9.15 Uhr ist die Spielstrasse geöffnet, eben-
so das Säli vor und nach dem Gottesdienst für
den Kirchenkaffee. Es wird eine Chinderhüeti
im Haus zum Brunnen angeboten. Das Zoom-
Team freut sich, viele Gäste begrüssen zu kön-
nen – für die Spielstrasse bei schönem Wetter
auch im Freien. Bei Fragen können Sie sich an
Pfarrer Rainer Pabst wenden.
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Um Himmels Willen: Auch ein Sommerkleid kann etwas mit den zehn Geboten
zu tun haben.

Lichtensteig Wattwil Krinau

Pfingstsonntag
5. Juni

9.45 Uhr Gottesdienst,
Pfr. Daniel Klingenberg, mit Kir-
chenchor, Orgel: Heidi Preisig

Sonntag
12. Juni

10.30 Uhr Berggottesdienst auf
dem Köbelisberg mit Taufe von
Nino Müller, Rowena Wäckerlig
und Beat Altherr; Pfrn. Trix Gret-
ler

9.40 Uhr Gottesdienst,
Pfr. Daniel Klingenberg, mit
Chinderhüeti im Rägebogä

Sonntag
19. Juni

10.30 Uhr Verschiebedatum
Berggottesdienst auf dem
Köbelisberg mit Taufe von Nino
Müller, Rowena Wäckerlig und
Beat Altherr, Pfrn. Trix Gretler

9.40 Uhr Gottesdienst,
Flüchltingsssonntag, Diakon
Remo Schweizer, mit Chinder-
hüeti im Rägebogä

Sonntag
26. Juni

10.00 Uhr Zoom Familiengottes-
dienst, Pfr. Rainer Pabst und das
Zoom-Team, mit Chinderhüeti,
die Spielstrasse ist ab 9.15 Uhr
offen.

9.40 Uhr Familien-Gottesdienst
mit Taufe von Eva Maria Rebelo
Oesch und Oskar Bösch,
Pfr. Peter Gutknecht

Sonntag
3 Juli

10.00 Uhr S‘10 NI Gottesdienst,
Pfr. Rainer Pabst, mit Chinder-
hüeti im Cheminée-Raum
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Kinder/Jugend

ZOOM
Familien-Gottesdienst
26. Juni, 10 Uhr
Kirche Wattwil
ab 9.15 Uhr ist die Spielstrasse bereits schon
offen

KOLIBRI / ÖKUMENISCHE
KINDERKIRCHE
für Kinder im Kindergarten- und
Unterstufenalter, im evangeli-
schen Kirchgemeindesaal Lichtensteig
4. Juni und 18. Juni, 10.00 Uhr

SONNTAGSSCHULE WATTWIL
12. / 19. / 26. Juni und 3. Juli
im Rägebogä, Wilerstr. 17, Wattwil

FIIRE MIT DE CHLIINE
für Kinder ab dem Spielgruppenalter
bis rund sechs Jahre
10. Juni, 15.00 Uhr
evang. Kirche Lichtensteig

JUGENDGOTTESDIENST
Alle Schülerinnen und Schüler der 5. und 6.
Klasse Lichtensteig treffen sich jeweils am Mitt-
wochmorgen um 7.20 – 7.50 Uhr zum Jugend-
gottesdienst in der Oase der evangelischen Kir-
che Lichtensteig

FÜR 5.- UND 6.-KLÄSSLER
Propeller-Jugendabend
17. Juni, 19.00 Uhr
Treffpunkt vor der evang. Kirche Watt-
wil

TEENSTREFF 1. BIS 2. OBERSTUFE
24. Juni, 19.00Uhr
draussen, Treffpunkt vor der evang. Kirche
Wattwil

ERLEBNISPROGRAMME FÜR DIE JUGEND-
LICHEN DER 1. UND 2. OBERSTUFE
Angebot auf www.pfefferstern.ch

TeensCamp «Geh aufs Ganze»
In der ersten Sommerferienwoche vom Sonn-
tag, 10. Juli bis Freitag, 15. Juli 2022, findet im
Cevihaus Greifensee ZH unser diesjähriges
TeensCamp statt. Angesprochen sind alle
Teens ab der 1. Oberstufe. Euch erwartet
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Das Camp wurde im Jahr 2020 am selben Ort
bereits schonmal durchgeführt. Die Rückmel-
dungen der Teilnehmenden zum Ort und dem
Programm des Camps sowie der Wunsch nach
einem Camp-Erlebnis auch in diesem Jahr, ha-
ben uns veranlasst, dieses Jahr das Camp ein
zweites Mal durchzuführen.

Perfekter Standort
Teilnehmen können an diesem Camp alle in der
3. Oberstufe und darüber hinaus (16+ Jahre).
Alle die dabei sind, erwartet eine Woche lang
eine riesige Bungalow-/Campinganlage mitten
in einem Waldstück, das direkt am Strand und

Meer liegt. Der Sandstrand ist über einen Kilo-
meter lang und hat eine Breite zwischen 20 und
30 Metern. Der Sand verläuft bis zu 100 Meter
weiter ins Meer. Keine Felsen und am Morgen
früh findet man überall Muscheln herumliegen.
Ein Paradies für ein Ausland-Camp, wie wir es
machen.

Gruppenspiele und Workshops
Als Programm erwarten uns tägliche Kleingrup-
penzeiten, Kurzinputs, Gruppenspiele und frei-
willige Workshops an den Nachmittagen. An-
und Abmelden zu den Workshops kann man
sich im Camp täglich. Wer an einem Tag keinen

Workshop besuchen will, kann es sich
auch einfach am Strand gemütlich ma-
chen. Alle haben also die Möglichkeit, ihre
Woche ein Stück weit so zu planen, wie sie
es möchten. Übernachtet wird in den Bun-
galows mit bis zu vier Personen. Deshalb
ist es auch eine super Idee, Freunde mit-
einzuladen am Camp teilzunehmen! Und
ja, auch Jugendliche und Junge Erwachse-
ne, die nicht der Evang.-ref. Kirchgemein-
de angehören, sind willkommen.
Wir freuen uns auf ein Camp mit Sonne,
Meer, Strand, Spiel und Spass. Alle Infos
zum Camp und der Link zur Anmeldung
sind unter: www.werefresh.ch zu finden.

André Eberle

Mit dem «We´re fresh Camp» in die Toscana
Dieses Jahr führt uns das Herbstlager «We’re fresh Camp» vom 30. September bis 9. Oktober
wieder in die Toscana. Die Anmeldefrist für Junge Erwachsene läuft bis zum 1. Juli 2022.

Besondere Gottesdienste Forts.

Zoom Gottesdienst Forts.

Kirchenkaffee und
miteinander essen
Nach dem Zoom–
Gottesdienst wird
wie immer der Kir-
chenkaffee angebo-
ten und wer Lust
hat, bleibt zur ge-
meinsamen «Teilete». Alle sind herzlich eingela-
den. Die Teilete ist ein Ort, um miteinander zu
essen, ins Gespräch zu kommen, neue Men-
schen kennenzulernen oder sich mit Bekannten
und Freunden auszutauschen.

Wie geht eine «Teilete»?
Man bringt etwa so viel mit, wie man selber es-
sen wird. Daraus entsteht ein leckeres Buffet
aus Hauptgang und Dessert. Mitbringen kann
man fast alles: Belegte Brote, Fladen, Schinken-
gipfeli, Brötli, Käse, Wurst, eine Schüssel Salat,
Suppe, frisches Obst oder frisches Gemüse,
Birchermüesli, Joghurt, Kuchen, Muffins... Das
Motto lautet: «Es hat, was es hat und es hat, so
lange es hat». Man kommt ohne Anmeldung.
Auch wer nichts beisteuern kann, ist herzlich
eingeladen.
Das Vorbereitungsteam nimmt die mitgebrach-
ten Esswaren gerne ab 9 Uhr im Säli entgegen
und stellt dann das Buffet zusammen. Getränke
werden von der Kirchgemeinde offeriert.

ÖKUMENISCHES TAIZÉ-GEBET IN WATTWIL
UND LICHTENSTEIG
Am Pfingstmontag, 6. Juni 2022 findet um 20
Uhr das ökumenische und regionale Taizé-Ge-

bet in der katholischen Kir-
che Lichtensteig statt. Es
wird von Thomas Bernet,
Andreas Heiler und Esther
Schoch gestaltet.
Am Sonntag, 3. Juli um 20
Uhr wird das Taizégebet in
der Oase der evangelischen
Kirche Wattwil angeboten.
Musikalisch werden Andrea

Lenherr, Judith Gabriel und Marlies Haab die
Feier gestalten. Gesänge, Stille und Texte helfen
zu innerer Sammlung und zum Hören auf Gott.
Die Gemeinschaft von Taizé wurde vom evan-
gelischen Pfarrer Roger Schutz gegründet und
strahlt seit 73 Jahren über Grenzen hinweg mit
seiner Spiritualität in den Alltag vieler Men-
schen. Sie sind herzlich eingeladen, sich von
der Musik, den Liedern, Texten und der Atmo-
sphäre anstecken zu lassen.

Andrea Lenherr und Vorbereitungsteam

GOTTESDIENST AUF DEM KÖBELISBERG
Bei schönem Wetter feiern wir am Sonntag, 12.
Juni (Verschiebedatum 19. Juni) um 10.30 Uhr
einen Berggottesdienst auf dem Köbelisberg.
Es singt das Jodelchörli Bütschwil. Liturgie:
Pfrn. Trix Gretler. Informationen über die
Durchführung erhalten Sie unter der Telefon-
nummer 1600.
Ein Fahrdienst ab der evang. Kirche Lichten-
steig steht sowohl um 9.45 Uhr als auch um
10.10 Uhr zur Verfügung.

Pfrn. Trix Gretler

Sonne, Strand und der Austausch stehen im Zentrum.
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Spass, Abenteuer gute Gemeinschaft und Ge-
spräche. Nahe bei Stadt und Land werden wir
eine abwechslungsreiche Woche mit spannen-
dem Programm zum Thema «Geh aufs Ganze»
erleben. Eine aussergewöhnliche Übernach-
tung in einer Kirche wird auch dabei sein. Hast
du Lust mit dabei zu sein? Infos und Anmeldun-
gen liegen in unseren Kirche auf. Kontakt bei
Fragen jederzeit: Thomas Faes, Jugendarbeiter,
Mobile 079 280 68 90 oder per Mail an:
thomas.faes@ref-mtg.ch

Erwachsene

KIRCHENCHOR
7. / 14. / 21. Juni, 20.00 Uhr
im evangelischer Kirchgemeindesaal
Lichtensteig

ÖKUMENISCHE BIBELGESPRÄCHE
30. Juni, 19.45 Uhr
im katholischen Pfarreizentrum Wattwil

ABENDWACHE
Dienstags, 18.00–19.30 Uhr
Oase der evangelischen Kirche Wattwil.

Gemeinsam schweigen, beten und Gedanken
austauschen.

ÖKUMENISCHER MITTAGSTISCH WATTWIL
um 12.15 Uhr
9. Juni kath. Pfarreizentrum
16. Juni Säli evang. Kirche
23. Juni kath. Pfarreizentrumg
30. Juni Säli evang. Kirche
7. Juli kath. Pfarreizentrum

BAZARGRUPPE
in der Alterssiedlung, Hembergerstr. 2, Wattwil
13. und 27. Juni, 14.00 Uhr

Interkulturelle Begegnungen

STRICKEN, HÄKELN, REDEN
jeden Donnerstag 14-15.30 Uhr,
im bTreff, im alten Café Brugger, Wattwil, keine
Anmeldung nötig,
Auskunft: Erika Meyer, 071 988 32 31

SENIORENMAHLZEIT KRINAU
Donnerstag, 16. Mai, 12.00 Uhr
im Älpli

Der «Grüne Güggel» erfüllt die
Vorgaben der internationalen
Norm DIN ES ISO 14001 ff so-
wie der Europäischen Öko-
Audit-Verordnung EMAS (Eco-
Management and Audit-
Scheme), welche bezwecken,
Arbeitsabläufe so zu organi-
sieren, dass der gesetzliche
geforderte Umweltschutz ein-
gehalten wird.

Ökologischer Fussabdruck
wird sichtbar
Die Evangelisch-reformierte
Kirchgemeinde Mittleres Tog-
genburg will sich für die Be-
wahrung der Schöpfung enga-
gieren und kann mit dem UMS
«Grüner Güggel» den eigenen
«ökologischen Fussabdruck» sichtbar machen.
Das System fördert den Dialog innerhalb und

ausserhalb der Gemeinde und führt zu einer
kontinuierlichen Verringerung der negativen
Umweltauswirkungen. Unsere Kirchgemeinde
erhält neue Impulse für das Gemeindeleben.

Lehrgang absolvieren
Die Zeit bis zur Erstzertifizierung dauert unge-
fähr zwei Jahre und durchläuft zehn vorgegebe-
ne Schritte. Um die zehn Schritte kennen zu ler-
nen, besuchten Christian Zwingli und Werner
Häne einen kirchlichen Lehrgang als Umweltbe-
rater UMS. Das Umweltteam befindet sich in
der Aufbauphase und ist folgendermassen zu-
sammengestellt: Umweltteam und Untergrup-
pen. Die oberste Leitung hat die Kirchenvorste-
herschaft der Evang.-ref. Kirchgemeinde Mittle-
res Toggenburg. Diese beteiligt sich aber nur
am Rande mit dem Durchlauf der zehn vorgege-
benen Schritte. Dafür ist das Umweltteam, die
zentrale Arbeitsgruppe des UMS beauftragt
und zuständig.

GEMEINDESEITEN AUSGABE 06/2022

Besondere Gottesdienste Forts.

S‘10NI – GOTTESDIENST MIT TEAM

Sonntag, 3. Juli, 10 Uhr, Kirche Lichtensteig
S’10ni – es geht um die Frage, was entschei-
dend wichtig ist. In diesem Gottesdienst macht
sich das Team Gedanken, wie Menschen Leid
und Belastungen bewältigen können, ohne dar-
an zu zerbrechen oder bitter zu werden. Denn
ob wir wollen oder nicht, Belastungen und Her-

ausforderungen machen vor niemandem Halt.
Überspielen bringt nicht weiter. Was dann?
In Anlehnung an eine Seligpreisung von Jesus
heisst das Thema «Wenn es weh tut - wie kön-
nen wir es schaffen?» Es werden neue Lieder
gesungen und in einem Interview und mit wei-
teren Beiträgen wird das Thema beleuchtet.
Anschliessend sind alle zum Kirchenkaffee ein-
geladen.

GOTTESDIENSTE ALTERS- UND
PFLEGEHEIM RISI
10./24. Juni und 8. Juli, 10.00 Uhr

TAIZÉ-GEBETE
Pfingstmontag 6. Juni, 20 Uhr
kath. Kirche Lichtensteig
Sonntag, 3. Juli, 20 Uhr
evang. Kirche, Wattwil

Wir nahmen Abschied von

In Wattwil
Ursula Hug geb. Haudenschild, wohnhaft gewe-
sen in Wattwil, im Alter von 88 Jahren

Edit Forrer geb. Stauffer, wohnhaft gewesen in
Wattwil, im Alter von 83 Jahren

Charlotte (Lotti) Hess geb. Moor, wohnhaft ge-
wesen in Wattwil, im Alter von 90 Jahren

In Krinau
Bernhard (Beni) Bühler, wohnhaft gewesen in
Krinau, im Alter von 71 Jahren

«Grüner Güggel» beginnt zu krähen
Die Kirchenvorsteherschaft hat beschlossen am Kirchlichen Umweltmanagement (UMS) teilzuneh-
men und das Zertifikat «Grüner Güggel» anzustreben.

Silvia Ruoss, Christian Zwingli und Werner Häne vor dem neuen, biodiversen
Beet der Kirche Wattwil.

Interessierte gesucht
Für den Aufbau und die Zusammenstellung des
Umweltteams suchen wir Gemeindemitglieder
mit Talenten und Wissen in Sachen UMS wie:
Haustechniker, Gärtner und Gartenbauer (Bio-
diversität), Fachleute der Umweltbranche und
weitere Interessierte, die Freude an der Idee
haben, das UMS «Grüner Güggel» in der Evang.-
ref. Kirchgemeinde Mittleres Toggenburg einzu-
führen.
Interessierte melden sich bitte bei: Christian
Zwingli, Kirchlicher Umweltberater, Mobil 079
648 46 06; Silvia Ruoss, Kivomitglied/Umwelt-
kommission Privat 071 988 27 37; Werner Häne,
Mesmer/Umweltkommision Mobil 079 432 89
73. Wir freuen uns auf eine gemeinsame Team-
arbeit auf dem Weg zum «Grünen Güggel».
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Predigt - Nachgespräch –
Ins Gespräch kommen
Wir nehmen den Faden wieder auf, uns nach
dem Gottesdienst über die Predigt auszutau-
schen. Gottesdienst ist nicht eine Veranstal-
tung von Pfarrperson, Organistin oder Organist
- es ist eine Feier des Glaubens und der
Gemeinschaft von allen. Im Gottesdienst kön-
nen die Leute allerdings nicht mitreden. Klar,

sie reagieren, indem
sie aufmerksam dabei
sind oder abschwei-
fen, indem sie mitden-
ken, schlafen oder
nicht mehr kommen.
Aber das Gespräch
fehlt. Die Predigtnach-
gespräche dienen da-
zu, dass die mit der

jeweiligen Pfarrperson und anderen ins Ge-
spräch kommen können, die über eine Predigt
reden möchten. Ziel ist, dass der Austausch
über den Glauben angeregt wird und Gemein-
demitglieder und Pfarrpersonen mehr vonein-
ander erfahren oder auch klären können.
Am Pfingstsonntag, 5. Juni in Lichtensteig, am
31. Juli in Wattwil und am 25. September wer-
den Predigtnachgespräche angeboten. In Kri-
nau konnten wir keinen geeigneten Rahmen fin-
den. Pfr. Rainer Pabst

Abendwache heisst neu
Friedensgebet
Nach der Mehrfach-Katastrophe von Fukushi-
ma im Jahr 2011 ist die Abendwache in der Oa-
se der Wattwiler Kirche entstanden.

Sie soll nun in Friedensgebet umbenannt wer-
den, aber weiterhin dem gleichen Zweck die-
nen: die Klage über Erschreckendes, der Dank
für positive Veränderungen und die Fürbitte für
lebensfreundliche Entwicklungen haben hier
regelmässig einen Ort. Situationen in den Berei-
chen Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung
der Schöpfung, aber auch persönliche Anliegen
können da vor Gott gebracht werden: jeden
Dienstag ab 18 Uhr in der Stille, von 18.45 bis
19.15 Uhr in einer einfachen Andacht. Es be-
steht eine Vorbereitungsgruppe, der sich gern
weitere Personen anschliessen können:
071 988 88 30. Einem ähnlichen Ziel dient auch
die Klagemauer, die zur Zeit in der Kirche in
Wattwil aufgebaut ist.

Toggenburger Flüchtlingstag
Am Samstag, dem 18. Juni, findet in Ganter-
schwil der Schweizerische Flüchtlingstag der
Region Toggenburg statt. Von 16 bis 20.30 Uhr
bringt er im katholischen Pfarreiheim die «Be-
gegnung mit Tibeterinnen und Tibetern».
Von 16 bis 17.30 Uhr: Dokumentarfilm «Das Ein-
zige, was wir haben, ist unsere Stimme. Tibeti-
sche Sans-Papiers in der Schweiz» - anschlies-
send: Podiumsdiskussion mit Gästen und Ge-
spräche in kleinen Gruppen
Ab 17.30 Uhr: Herrichten des Essraums, um 18
Uhr: «Momos», Salat und ... vorbereitet von ei-
ner schweizerisch-tibetischen Kochgruppe
Ab 19.15 Uhr: Tibetische Musik mit «Yak Bank»
und Tänze. Zu diesem Anlass mit Kollekte la-

den ein: Die regionale Vorbereitungsgruppe
und die Gesellschaft Schweizerisch-Tibetische
Freundschaft; unterstützt von Toggenburger
Kirchgemeinden und Pfarreien und der Regio-
nalen Fachstelle Integration Toggenburg.

Beim Namen nennen 2022
2021 hat sich das Toggenburg am Flüchtlings-
tag an der Aktion «Beim Namen nennen» in
St.Gallen beteiligt. Diese findet auch 2022 wieder
statt: vgl. www.kathsg.ch/beimnamennennen
17. Juni, 19 Uhr im Kinok «#387»
18. Juni, 12 Uhr bis 19. Juni, 12 Uhr, in der Lau-
renzenkirche in St.Gallen
18. Juni bis 2. Juli Bilder von SOS Mediterranée
in der Laurenzenkirche

Zum Abschied von Elisabeth Bichler
Wenn Elisabeth Bichler in dem zu Ende gehen-
den Schuljahr zum letzten Mal ihre Religions-
klassen unterrichtet, dann beendet sie ihre 36-
jährige Lehrtätigkeit in unserer Kirchgemeinde
und geht in den wohlverdienten Ruhestand.

Elisabeth hat in diesen 36 Jahren, in denen sie
als Fachlehrerin für konfessionellen und öku-
menischen RU in Wattwil und Umgebung tätig
gewesen ist, mehreren Generationen von Kin-
dern mit viel Fantasie und Begeisterung die Ge-
schichten der Bibel erzählt. Es ist ihr ein wich-
tiges Anliegen, dass die Kinder diese Geschich-
ten mit auf den Lebensweg nehmen.

Der Wattwiler Künstlerin Marianne Schönen-
berger ist es gelungen, ihr abwechslungsrei-
ches und langes Leben als Lehrerin in einem
Scherenschnitt festzuhalten: Den Bezug zur Kir-
che Wattwil, ihre Rolle als Geschichtenerzähle-
rin und natürlich das Velo, auf dem sie von
Schulhaus zu Schulhaus geradelt ist.

Im Namen der Kirchenvorsteherschaft wün-
sche ich ihr alles Gute für die Zukunft ohne
Unterrichtslektionen und ein gutes Weiterra-
deln im Ruhestand.

Lisbeth Vogl, Ressortleitung
Religionsunterricht
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MITTLERES TOGGENBURG
Pfarrerin: Trix Gretler
Schabeggweg 5, 9620 Lichtensteig
Telefon 071 988 13 72
E-Mail trix.gretler@ref-mtg.ch

Pfarrer: Peter Gutknecht,
Murgtalstrasse 6, 9542 Münchwilen
Telefon 071 988 26 84
E-Mail peter.gutknecht@ref-mtg.ch

Pfarrer: Daniel Klingenberg
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil
Telefon 071 988 26 21
E-Mail daniel.klingenberg@ref-mtg.ch

Pfarrer: Rainer Pabst
Kirchenrain 15, 9630 Wattwil
Telefon 071 988 73 30
E-Mail rainer.pabst@ref-mtg.ch

Diakon: Remo Schweizer
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil
Telefon 071 988 47 25
E-Mail remo.schweizer@ref-mtg.ch

Jugendarbeiter: Thomas Faes
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil
Telefon 071 988 26 83
E-Mail thomas.faes@ref-mtg.ch

Junge Erwachsene: André Eberle,

Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil,

Telefon 079 288 17 16,
E-Mail andre.eberle@ref-mtg.ch

Sekretariat: Patricia Wichser, Beatrice Zweifel
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil
Telefon 071 988 47 77
Fax 071 988 47 65
E-Mail beatrice.zweifel@ref-mtg.ch
E-Mail patricia.wichser@ref-mtg.ch

Mesmerteam:
Wattwil: Werner Häne, Heidi Ünes
Telefon 079 432 89 73
E-Mail mesmer@ref-mtg.ch

Lichtensteig: Christian Bleiker, Sonja Dschulnigg
Telefon 076 233 98 97
E-Mail mesmerli@ref-mtg.ch

Krinau: Peter Fiechter, Katharina Burri
Telefon 079 665 99 81 / 031 352 74 21

Kirchgemeindepräsident: Heinrich Zweifel
Burg 829, 9620 Lichtensteig
Telefon 071 988 44 45
E-Mail heinrich.zweifel@ref-mtg.ch

Belegungsplanung:
Kirchenräume Krinau: Cilem und Tobias Hügin
Telefon 071 985 00 65
Kirche Krinau: Peter Fiechter, Katharina Burri

Viva Warnung


